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Ueberfall auf die Bochumer Banken
Zum Mord noch Hohn Die franzöſiſche Ausbeule an Kuhrkohlen Kommuniſſiſche Helfershelfer Der Kruppſchen Belriebsrat beim Kanzler Loucheurs vergnügungsreiſe

Liebesdienſt für Degoutke
Kommuniſtiſche Hetze gegen die Krupparbeiter

Bekanntlich ſind die kommuniſtiſchen Betriebsräte der Firma
Krupp ihren Kollegen vom Arbeiter und Angeſtelltenrat und
ihren Arbeitskameraden in den Rücken gefallen indem ſie in einer
im Ruhrecho veröffentlichten Erklärung die Darſtellung des
Betriebsrats über die blutigen Vorgänge vom Karſamstag zurück
wieſen weil ſie die Schuld an den Ereigniſſen ausſchließlich
dem franzöſiſchen Militär zuſchiebe Das kommuniſtiſche Ruhr
echo ſetzt auch weiterhin ſeine Verſuche fort eine Mitſchuld auf
deutſcher Seite zu konſtruieren und die Verantwortung des fran
zöſiſchen Offiziers der den Befehl zum Feuern erteilt hat zu ver
kleinern Das kommuniſtiſche Organ bedient ſich dabei in der
Haupkſache der gleichen haltloſen Argumente die von der Havas
agentur vorgebracht worden und von den Augenzeugen nicht
bloß von deutſchen Augenzeugen längſt widerlegt worden ſind
Sogar der berühmte Abdampf der Werklokomotive die hinter der
Kraftwagenhalle ſtand ſpielt dabei eine Rolle Jrgend ſchlüſſiges
und beweiskräftiges Material wiſſen die Kommuniſten ſelbſtver
ſtändlich nicht anzuführen ſie beſchränken ſich auf die allgemeine
Feſtſtellung daß verſucht worden ſei nationagliſtiſch zu agitieren
und daß während der Anſammlung der Arbeiter auch Flugblätter
verteilt wurden Den Eſſener Kommuniſten iſt ganz genau be
kannt was jedermonn bekannt iſt der in der letzten Zeit Gelegen
heit hatte mit Arbeitern der Kruppwerke und mit ihren Ver
tretern in Berührung zu treten daß dieſe nationaliſtiſche Agitation
auf die tvatſächliche Haltung der Arbeiterſchaft nicht den geringſten
Einfluß ausgeübt hat

Die Kommuniſten hetzen alſo wider beſſeres Wiſſen gegen ihre
eigenen Arbeits und Klaſſengenoſſen und ſie ſuchen wider beſſeres
Wiſſen die Untat des franzöſiſchen Militärs zu beſchönigen Offen
bar verſprechen ſie ſich von einer ſolchen Taktik Erfolge für ihre
eigene Bewegung Zwiſchen einzelnen kommuniſtiſchen Führern
und einzelnen franzöſiſchen Befehlshabern ſollen Beziehungen be
ſtehen die beweiſen daß ſich die Unterkommandanten des Generals
Degoutte den kommuniſtiſchen Anbiederungsverſuchen nicht ganz
unzugänglich erweifen Sie erhoffen wohl von der kommuniſtiſchen
Zerſetzungsarbeit eine Zermürbung der Abwehrfront Die über
radikal ſyndikaliſtiſche Ruth Fiſcher Gruppe hat ja auf der letzten
kommuniſtiſchen Bezirkskonferenz für Rheinland Weſtfalen den
Kampf gegen die deutſche Abwehr azs oberſtes und vorläufigeinziges Ziel der kommuniſtiſchen PartLttätigteit proklamiert der
Kampf gegen den franzöſiſchen Militarismus und Kapitalismus
müſſe zunächſt vertagt werden da man ihn nicht gleichzeitig füh
ren könne Dieſe Gruppe die in heftiger Oppoſition zur Zentral
leitung der Partei ſteht im Weſten aber nach den Abſtimmungs
orgebniſſen auf der Bezirkskonferenz über einen nicht ganz uner
heblichen Anhang zu verfügen ſcheint will mit Degoutte ebenſo
paktieren wie ſeinerzeit Lenin mit dem deutſchen Generalſtab
paktiert hat Natürlich auch mit dem gleichen Hintergedanken
Der deutſche Generalſtab hat mit jenem Pakt die übelſten Er
fahrungen gemacht und man wird abwarten müſſen ob die fran
zöſtſchen Generäle wirklich verbohrt genug ſind dies Experiment
wiederholen zu wollen Auch wenn ſie dazu Luſt haben wird ihnen
übrigens der Verſuch nichts nützen denn die Kommuniſten des
Ruhrbezirks haben wohl zu einem Teile den böſen Willen
aber nicht die Macht die Abwehrfront zu zermürben und zu zer

brechen vBerlin 6 April Eig Drahtmeldung Ueber den geſtrigen
Empfang des Kruppſchen Betriebsrates beim Kanzler Dr Cuno
wird berichtet Die Abordnung hatte zunächſt eine Beſprechung
mit dem zuſtändigen Referenten und wurde geſtern abend auch
vom Reichskanzler Dr Cuno empfangen Die Herren konnten zu
dem der Reichsregierung bereits vorliegenden ausführlichen Be
richte des Geſamtbetriebsrates noch wichtige Einzelheiten über die
furchtbaren Ereigniſſe vom Eſſener Oſterſonnabend beibringen
Auch die Ausſagen dieſer drei Augenzeugen legten noch einmal
feſt daß für das franzöſiſche Einbruchskommando kein Grund ror
Ilag in die völlig ruhige und bereits im Auseinandergehen be
griffene Arbeiterſchaft hineinzufeuern und ſo namenloſes Unglück
über zahlreiche Arbeiterfamilien heraufzubeſchwören Vorausſicht
a findet die Beerdigung der Kruppſchen Arbeiter am Sonntag
tatt

Ein enficheidender Wendepunktk
Paris 6 April Eig Drahtmeldung Wie die Liberts

mitteilt iſt die Ruhe im Ruhrgediet ſeit Oſtern nicht weiter ge
tört worden weil keine Keblenreguiſitionen ſattageſfunden haben
Man habe es an höherer Stelle für klüger gehalten damit einige
Tage zu warten bis ſich die Gemüter beruhigt hätten Die Re
quiſitionen würden aber in der nächſten Woche wieder auſgenom
men werden Die neue Reiſe Le Troquers am Freitag nach der
Ruhr ſtehe damit im Zuſammenhang Jn ſeinen Unterredungen
mit General Degoutte und Tirard werde Le Troquer außerdem
die Maßnadmen prüfen die in Zukunft ergriffen werden ſollen
um Zwiſchenfälle wie die in Eſien zu verhüten Es ſei wahr
ſSeinlich daß die Truppen die künftig Fabriken beſuchen von
Maſchinengewehrautomobilen begleitet ſein wer
den Die Ruhrbeſetzung werde in der künftigen Woche an einem
entſcheidenden Wendepunkt angelangt ſein Vor allem

erde ſich herausſtellen ob die Kohlenarvbeiter für Frankreich ar
eiten wollen oder nicht Jm Weigerungsfalle werde Frantreich
gen ſie ebenſo vorgehen wie gegen die Ciſenbahner WerhafWas und Ausweiſung

Das franzöſiſche Verkehrsminiſterium hat vor einigen Tagen
e Havas außerordentlich optimiſtiſche Zahlenangaven über den
btransport von Ruyrkohle gemacht und um er anderem erklärt
ß zurzeit ſieben Transportſielen für Kars funttiomerten und
e Kotsverſorgung der franzönſchen Hochofeninduſtrie in Kurze

rein end in Gang kommen werde Wie von berufener deutſcher
Weite hierzu erklärt wird ſind die von dem franzöſiſchen Verkehrs
miniiterium veröffentlichten Zahlen weit übertrieben Nach den

von deutſcher Seite gemachten Feſtſtellungen beträgt die im Fe
bruar und März d J nach Frankreich gegangene Eeſamtmenge
an Koks höchſtens 18000 Tonnen An eine regelmäßige Beliefe
rung Frankreichs mit Koks wie ſie das franzöſiſche Verkehrsmini
ſterium hinzuſtellen beliebt iſt jedenfalls nicht zu denken da auch
die Zahl der Abtranspvortſtellen ſich auf höchſtens drei beläuft Um
den Erfolg der vom franzöſiſchen Verkehrsminiſterium getroffenen
Maßnahmen zu kennzeichnen wird im übrigen darauf hingewieſen
daß Journée Jnduſtrielle vom 16 März ſelbſt von einer Ein
ſchränkung des Hochofenbetriebes bis zu 80 und 90 Prozent ſpricht

die franzöſiſche Kohlengusbeuke

Koblen z 6 April Eig Drahtmeldung Nach einer ge
nauen Aufſtellung der zuſtändigen deutſchen Stellen betrug die
Ausfuhr an Kohlen und Koks aus den beſetzten Gebieten nach
Frankreich und Belgien in der Zeit vom 6 bis 21 März 1923
33 Züge mit insgeſamt 479 Waggons Koks und 1023 Waggons
Kohlen Dazu iſt zu bemerken daß die Transvorte in den letzten
Tagen erheblich abgenommen haben und der größte Teil dieſer
adungen in der erſten Hälfte des Monats März abtransportiert

wurde Die Menge der abtransvortierten Kohlen und des Kokes
ſtellt ſich als ungefähr 1 Prozent der früher von Deutſchland ver
tragsmäßigen Menge dar da früher durchſchnittlich 44 bis 48 Züge
zu 50 bis 60 Waggons täglich nach Frankreich und Belgien ab
gerollt ſind

Ueberfall auf die Bochumer Banken

Dortmund 6 April Eig Drahtmeldung Die Fran
zoſen umſtellten geſtern nachmittag von 48 bis 7 Uhr das geſamte
Bankviertel am Wilhelmsplatz in Bochum ſchloſſen es ab und
durchſuchten die Commerz und Privatbank ſowie die Reichsbunk
nach angeblichen Streikgeldern für die Eiſenbahner Während ſie
bei der Commerzbank Geld nicht vorfanden wurden bei der Reichs
bank 259 Millionen Mark mitgenommen Es ſoll ſich hierbei um
den Reſt der Kaſſengelder des Bahnhofs Bochum Nord handeln
Bei der Commerz und Privatbank wurden die Direktoren Becker
und Werner ſowie ein Kaſſierer verhaftet Auf die Nachricht von
dem neuen Eingreifen der Franzoſen ſchloſſen ſämtliche Banken
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Paris 6 April Eig Drahtmeldung Der Temps teilt
mit Die Beſatzungsbehörden werden in Zukunft nicht warten
bis durch Saborageakte Eiſenbahnunfälle entſtänden und dann erſt
hervorragende Perſonen verhaften ſondern ſie hätten in jeder Ort
ſchaft von vornherein eine Reihe von Perſonen vorgemerkt die
im Falle von Zugunfällen automatiſch verhaftet würden Wie
die Liberté erfährt hat der Pariſer Hotelierverband Poincaré
Und Le Troquer vorgeſchlagen Hotelperſonal nach der Ruhr zu
ſchicken um die Hotels weiterzuführen die ſich in Zukunft weigern
ſollten Franzoſen aufzunehmen Die Regierung habe ſich bereit
erklärt nötigenfalls von dieſem Angebot Gebrauch zu machen

Verhöhnung der Blukopfer
Münſter 6 April Eig Drahtmeldung Der ſtellver

tretende Regierungspräſident in Düſſeldorf Oberregierungsrat
Lutterbeck hat an den General Denvignes ein Schreiben
ſolgenden Wortlauts gerichtet Am 2 April hatte der Ober
bürgermeiſter der Stadt Eſſen bei dem General Jaquemont in
ſchärſſter Weiſe gegen die Bluttat am Karſonnabend proteſtiert
und hat Maßregeln gefordert die einen ähnlichen Mißbrauch der
bewaffneten Macht ausſchließen Darauf ſchreibt der General am
4 April Die ganze Verantwortlichkeit fällt auf die Direktoren
der Krupp Werke Die Sanktionen die Sie fordern ſind alſo
ſchon im Gange da eine beſtimmte Zahl dieſer Direktoren ver
haftet worden iſt Angeſichts der Ungeheuerlichkeit der Blut
tat angeſichts der 13 Toten und der übrigen Opfer unter denen
noch heute verſchiedene mit dem Tode ringen angeſichts der Ent
rüſtung der ganzen Welt über dieſes Ereignis muß die Antwort
des Generals als ein Hohn und ein Schlag ins Geſicht empfunden
werden Jch bin ſicher Herr General wenn Sie wie es geſtern
ein von mir Beauftragter getan hat das Krankenhaus in Eſſen
beſuchten und dort mit eigenen Augen die Qualen der Verwundeten
ſehen würden daß Sie dann die Aeußerung die General Jaque
mont gewagt hat als eine Aeußerung von nicht zu übertreſfender
Unmenſchlichkeit bezeichnen würden Wie ich flammenden Proteſt
erheben werde gegen das frivole Spiel mit deutſchem Leben das
ſeitens der franzöſiſchen Truppenabteilungen getreeben wurde ſo
erhebe ich jetzt ſchärſſte Anklage gegen die unerhörte Verhöhnung
der Gefühle einer leidenden Bevölkerung Soll man alſo wirklich
aus den Worten des Generals Jaquemont annehmen daß er die
Bluttat für gut und recht befindet und den Führer der Abteilung
der die Feuereröfſnung gegen die wehrlo en Menſchenmaſſen be
fohlen hat von jeder Verantwortung befreien will Mag der
General ſo denken ſo dürfte nie und nimmer eine ſolche Aeußerung
laut von ihm getan werden Von Jhnen Herr General erwarte
ich daß Sie den Oberbefehlshaber verantaſſen Maßregeln zu
treffen die den frivolen Ton wie er in dem Schreiben vom
4 April beliebt wird ein ſür allemal in Zukunft unmöglich macht
Hat denn wirklich die örtliche Befehlsſtelle in Eſſen keinen Sinn
für die Gefühle einer bis aufs Blut gepeingten Bevpölkerung End
lich bitte ich Sie Herr General dringend dafür Sorge zu tragen
daß die Verhandlungen gegen die Direkt oren auf deren ſofortige
Freilaſſung ich nach wie vor beſtehe unter keinen Umſtänden vor
der Beerd gung der Opſer ſtattfinden Die Volksmaſſe iſt in einer
Weiſe erregt daß ſie eine gegen ihre eigenen Empfindungen ge
richtete Stellungnahme des ſranzöſiſchen Kriegsgerichts nicht mit

Stillſd weigen hinnimmt Es liegt ſchon im eigenen Jntereſſe der
Veſatzung alles zu vermeiden was vor dex Beerdigung der all
gemeinen Entrüſtung neue Nahrung zuführen könnte
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die franzöſiſche Propagandg
Loucheur in London

Am nächſten Montag 9 April wird der Exminiſter und
Oppoſitionsredner Lloyd George wieder im engliſchen Unterhauſe
ſprechen Leute die einen Blick hinter die Kuliſſen der derzeitigen
engliſch franzöſiſchen Geheimverhandlung getan haben behaupten
der ehemalige Premier werde ein Ruhrprog r a m m entwickeln
das er mit dem früheren franzöſiſchen Wiederaufbauminiſter Lou
cheur beſprochen habe und Bonar Law werde damit vor eine Art
Ultimatum der Liberalen geſtellt Was iſt Wahres daran Der
Großinduſtrielle Loucheur weilt ſeit einer Woche in London Er
wahrte ſein Jnkognito ſo geſchickt daß die Londoner Reporter
gerade zu Anfang ſeines Aufenthaltes ſeine Spur verloren Da
ſcheint aber das Unglück ſchon geſchehen zu fein Lloyd George
der wegen ſeiner letzten Artikel mehr als je in Frankreich ge
fürchtet wird hat den Beſuch ſeines Freundes und Bewunderers
Loucheur empfangen Da die Min ſterpräſidententage ſowohl
Poincarés als auch Bonar Laws gezählt ſein dürften ſieht man
in Loucheur und Lloyd George bereits die beiden möglichen und
zukünftigen Führer der Entente Aber was ſie jetzt in dieſer
Woche zuſammengeführt hat bleibt rätſelhaft Um ſeinen ge
ſpannten Leſern trotzdem etwas zu bieten ließ Lord Burnham
der Beſitzer des Daily Telegraph in ſeinem Blatt den Inhalt
einer Unterredung wiedergeben die er mit dem franzöſiſchen
Gaſte hatte

Man darf ſich unter Lord Burnham nicht die repräſentative
Perſönlichkeit eines urechten Stockengländers vorſtellen wie es
z B Lord Carnarvon der ſoeben verſtorbene Entdecker des
Pharaonengrabes war Vielmehr iſt der Zeitungslord ein ge
adelter Geſchäftsmann der erſt in den letzten Jahrzehnten in die
Höhe gekommen iſt und die Senſation war von jeher oberſtes
Geſetz ſeines Blattes Lord Burnham hat alſo mit Loucheur ein
extraſeines Ruhr und Reparationsprogramm beſprochen das
darin gipfelt daß Deutſchland unter weitgehender Finanzkon
trolle und eifriger Mitwirkung der Jnduſtrie die Kleinigkeit von
50 Milliarden Goldmark als Anleihe aufzubringen habe Davon
ſollen 26 Milliarden auf die Vorzugsforderungen des franzöſiſchen
Wiederaufbaues und 24 Milliarden auf die internationale
Kriegsſchuldentilgung verwendet werden Wenn Deutſchland ein
verſtanden iſt ſich auf dieſe Weiſe den letzten wirtſchaftlichen
Blutstropfen auspreſſen zu laſſen werde ihm ein mehrjähriges
Moratorium und die Räumung des Ruhrgebiets in ſchnellen Etap
pen zugeſichert Ja bei glücklicher Erfüllung käme auch eine
frühere Räumung des linken Rheinufers in Frage Was unter

ſchnellen Etappen und früherer Räumung des altbeſehten Ge
bietes zu verſtehen iſt bleibt unklar Wahrſcheinlich handelt es
ſich nur um kleine Meinungsverſchiedenheiten Loucheurs mit
Poincaré zu dem er immer in einer gewiſſen Oppoſitionsſtellung
ſteht Jedenfalls hält Frankreich ſo wurde ausdrücklich betont
feſt an der Sicherheitsfrage und es fordert auf dem linken
Rheinufer die Bildung einer weſtrheiniſchen Republik als Frei
ſtaat innerhalb des Deutſchen Reiches ferner den Anſchluß des
Saargebietes an dieſe neue Republik unter Abtretung des
Nutzungsrechtes der Kohlengruben an Frankreich oder die ſofortige
Schaffung eines ſelbſtändigen Völkerbundſtaats Man
erkennt in dieſen Vorſchlägen unſchwer die franzöſiſche Pro
paganda die fieberhaft daran arbeitet die verfahrene Politik
Poincarés irgendwie zu rechtfertigen und ſie den immer ftutziger
werdenden Verbündeten vielleicht doch noch ſchmackhaft zu machen

Dieſe Propaganda ſucht ja auch in Deutſchland zu wirken
Der bekannte überſpannte Pazifiſt Profeſſor Fr W
Foerſter der in den Blättern der weſtlichen Sonderbündler
in deutſcher Sprache franzöſiſche Artikel ſchreibt war kürzlich in
Paris und wurde dort in entſprechender Weiſe eingeſeift Er
erhielt Gelegenheit eine große Anzahl leitender franzöſiſcher Poli
tiker zu ſprechen und gewann den Eindruck daß in Frankreich
der Wunſch nuch einer Garantie ganz großen Stöls gegen einen

neuen deutſchen Einfall heute im Mittelpunkt des öffentlichen
Intereſſes ſteht und die Reparationsfrage in die zweite Linie ge
drängt hat Der deutſche Schuldner ſo gibt Foerſter ſeine
franzöſiſcher Tips wieder laſſe in ſeiner Mitte einen Geiſt auf
kommen deſſen kataſtrophale Drohung den Nachbargläubiger an
der vollen Entfaltung ſeiner eigenen Reparationskraft verhindert
Da reiße eben die menſchliche Geduld und der der die Verant
wortlichkeit dafür trägt müſſe ſich ſolche Folgen zuſchreiben wie
es die Beſetzung des Ruhrgebietes iſt Geſchickter kann man
wohl den Spieß nicht herumdrehen um den Ruhreinbruch zu be
ſchönigen Es iſt dieſelbe Grammophonplatte mit der Melodie
Garantiefragen die Frankreich durch Loucheur in London ſpielen
läßtb

Ueber den ſyſtematiſchen Raubfeldzug gegen Jnduſtrie und
Wirtſchaft im ganzen Jnduſtriegebiet wiro uns aus Eſſen ge
drahtet Der Direttion der Rhein Metallwerke iſt auf
erlegt worden elf neue Lokomotriven die bererts fertiggeſtellt
ſind den Beſahungsmachten auszulieſern Falls die Derection
dieſem Erſuchen nicht nachtommt werd das Unternehmen mit einer
täguichen Gelobuße von 1 Wtillion Mark bedeht Vonnerstag be
je die Franzoſen die deutſche Maſchinenfabrit ig
Dujsdurg Hochfeld und leqren den Betrieb ſtill Keſtern fri
wurden ſambliche Anlage der ſeit Oſtermontag in der Gewo r
der Franzoſen befindlichen ſtaatlichen Zeche Bergmann



geöffnet Schränkeen die Magaziglü e beſett Sergleuke janden die Magazine Arbeit eingeſtellt
älter erbrochen Daraufhin wurde die tS Zelrleberet begab ſich nach Recklinghauſen und erreichte die

Entſendung einer Jngenieurkommiſſion die das Gebiet begrenzen
ſoll auf dem die mit der Bewachung des Abladens beauftragten
Truppen ſich dewegen durften Die Arbeiterſchaft erklärte daß
ſie nicht einfahren würde ſo lange franzöſiſche Bajonette auf der
Zeche ſelbſt ſichtbar ſeien Das Weitere wird ſich heute finden
Der rheiniſche Jnduſtrielle Dr Karl Friedrich vom Bruck bei
dem die Franzoſen vor kurzer Zeit eine Hausſuchung abgehalten
haben iſt wegen ſeiner varerländiſchen Betätigung aus dem be
ſetzten Gebiet ausgewieſen worden

Paris lüftek den Schleier
Paris 6 April Eig Drahtmeldung Loucheurs Untereedungen mit engliſchen Perſönlichkeiten beſonders ſein zweiſtün

diger Meinungsaustauſch mit Bonar Law und feine Unterhaltun
gen mit dem Schatzkanzler Baldwin werden in hieſigen politiſchen
Kreiſen lebhaft beſprochen Von einer Loucheur naheſtehenden
Seite verlautet daß er eine Unterredung mit dem früheren Unter
ſtagtsſekretär Sir Philipp Greame der vor einigen Monaten als
Kandidat für den Poſten des engliſchen Botſchafters in Paris ge
nannt wurde hatte Am Quai Orſay wurde geſtern abend aufs
nene verſichert daß Loucheur mit keinerlei Miſſion betraut war
ſondern nur als Privatmann in England weilt Die politiſche Ve
deutung der angeblichen Vergnügungsreiſe wird aber von keiner
Seite mehr beſtritten Die Meinungen gehen nur darin ausein
ander ob Loucheur wirklich ohne vorherige Verſtändigung mit
Poincaré die Reiſe unternommen hat oder nicht Daß der frühere
Wiederaufbauminiſter bloß zu dem Zweck perſönlicher Jnformierung
auf eigene Fauſt mit den maßgebenden engliſchen Kreiſen in Ver
bindung getreten iſt wird natürlich allgemein für ausgeſchloſſen
gehalten Man hört die Meinung äußern Loucheur ſei als mut
maßlicher künftiger Miniſterpräſident nach London gereiſt um dort
feſtzuſtellen welche Grundlage für ein gemeinſames Vorgehen
Frankreichs und Englands nach Abſchluß der Ruhraklion vereinbart
werden könnte Loucheur kehrt heute nach Paris zurück und nimmt
die Zuſicherung Vonar Laws mit daß England auch ferner
hin neutral bleiben werde Reuter berichtet Es verlautet
daß Loucheur dem Premierminiſter folgenden Wiederherſtellungs
plin mitgeteilt hat 1 Die Herabſetzung der Geſamifumme der
Wiederherſtellungen 2 Die Ausgabe einer internationalen An
ſeihe 3 Eine internationale Garantie der Verträge

Verktiebene Abgeordneke

Mainz 6 April Eig Drahtmeldung Der deutſchnationale
Abgeordnete Dr Wallraff iſt ausgewieſen worden Auf der
Ausweiſungsliſte der Jnteralliierten Rheinlandkommiſſion vom
26 Märs die vom Echo du Rhin veröffentlicht wird befindet ſich
auch der Name des volksparteilichen Landtagsabgeordneten Dr
Kalle Wie wir hören hat Dr Kalle disber keinen Auswei
fungsbefehl erhalten

Der neue Zwiſchenfall bei der Botſchaft in Rom

Rom 6 April Zu der neuen Schießerei in der Villa Wol
konski erfährt man Der Botſchafter und ſeine Familie warenabends in Geſellſchaft Nur der Sohn war zu Hauſe geblieben

und erging ſich allein mit dem Hunde des Voſſchafters im Park
Plötzlich pfiff eine Kugel aus dem Dickicht und der junge Neurath
fühlte ſich am Vorderarm verwundet Der Hund ſtürzte ſich auf
den Attentäter aber ohne ihn zu erreichen Merkwürdig iſt daß
für den Ueberfall gerade der Abend gewählt worden war wo der
Botſchafter und ſeine Familie abweſend waren Der Attentäter
mußte alſo gut informiert ſein Das Attentat ſcheint mit dem
Ueberfall vom 5 März zuſammenhängen und iſt vielleicht als
Racheakt von Angehörigen oder Freunden der damals Verhafteten
zu erklären Auch der neueſte Vorfall zeigt wieder wie unglück
lich die Wahl der an der Stadtperipherie gelegenen Botſchafts
reſidenz war deren einziger Vorzug darin beſteht für diplomatiſche
Gartenfeſte eine vortreffliche Stätte zu bieten

Junehmende Teuerung in KRußland

London 6 April Eig Drahtmeldung Times meldet
ein Vertreter der tſchechiſchen Gewerkſchaften der das Hilfswerk
der Amſterdamer Jnternationale in Rußland überwacht hat an
eine Londoner Zeitſchrift einen Brief gerichtet in dem er ſchreibt
Während der letzten fünf Wochen ſeines Aufenthaltes in Moskau
ſind die Preiſe für alle Gegenſtände um 400 Prozent in die
Höhe gegangen Ein Liter Milch koſtet 8 Milliqunen Rubel ein
Pfund Fleiſch 4 Millionen ein Pfund Butter 20 Millionen ein
Pfund Schwarzbrot 2 Millionen uſw Die Arbeitsloſigkeit nimmt
in erſchreckendem Maße zu Die Arbeitsloſen erhalten vom Staat
eine monatliche Unterſtützung von 4 Millionen Rubel Auf der
anderen Seite können ſich die Sowjetſchieber den unerhörteſten
Genuß erlauben Für ein Abendeſſen in einem beſſeren Reſtau
rant bezahlen ſie 2 Milliarden Rubel Diebſtähle und Straßen
raub ſind an der Tagesordnung Der Briefſſchreiber ſelbſt iſt als
er eine Theatervorſtellung verließ auf offener Straße ſeiner Uhr
und ſeiner Brieftaſche mit 350 Millionen Rubel beraubt worden

Judenhßehe in War chau

Warſchau 6 April Eig Drahtmeldung Geſtern um
6 Uhr abends fand auf dem Thegterplatz in Warſchau eine
Maſſenproteſtverſammlung gegen das Moskauer Blukurkeil ſtatt
Auf dem Platze waren vier Tradünen errichtet von denen aus
12 Redner Anſprachen hielten Nach der Verſammlung bewegten

ungeſähr 150 080 Perſonen vor das Gebäude des Miniſter
präſidenten Die Menge proteſtierte unterwegs vor dem Gebände
der Sowjetgeſandtſchaft Zum Schluß artete die große Demon
ſtration in einen Judenexzeß aus Ungefähr 30 bis 50 Perſonen
wurden dabei verletzt Studenten und Rechtsradikal rotteten ſich
zuſammen und zogen nach dem Judenviertel um dort ſchwere Ver
wüſtungen anzurichten

Die Entſcheidung darüber welche Stellung Polen zu den
Aeußerungen der Sowjetregierung einnehmen wird dürfte erſt
morgen fallen Es verlautet jedoch daß die Regierung die Ver
hältniſſe nicht durch einen Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen
auf die Spitze treiben wolle ſondern eine energiſche aber ſachliche
Antwortnote an Rußland abzuſenden beabſichtige Berichte wollen
wiſſen daß der Warſchauer Sowjetgeſandte Obolenſki demiſ
ſioniert hätte weil man in Moskau ſeinem Ratſchlag die ver
urteilten Prieſter zu begnadigen nicht nachgekommen ſei

Neue Verhaftungen in München
Berlin 6 April Eig Drahtmeldung Aus München wird

gedrahtet daß heute vormittag die beiden Brüder v Puttkammer
von der Polizei in München verhaftet worden ſind Ueber die An
gelegenheit über die ſeinerzeit Stillſchweigen gewahrt wurde ver
lautet daß die Verhaftung mit dem Leichenfunde in Zuſammen
hang ſtehe über den kürzlich berichtet wurde Es handelt ſich dahei
um den Studenten Baur aus Wismar der in eine Attentats
angelegenheit gegen Scheidemann verwickelt war und der als
Leiche aus der Jſar gelandet wurde

die Angaben der Schule
Verlin 6 April Eig Drahtmeldung Jmn Hauptausſchuß des

Preußiſchen Landtages hat Miniſter Dr Bölitz bei Beratung
des Kultusetats ausgehend nom Geſamtetat und der erſchüttern
den Auswirkung der Geldentwerung im letzten Jahre eine längere
Erklärung über das Bildungsweſen den Kampf um die Schule
und die Reform der Lehrerbi dung abgegeben Er warf die Frage
auf ob Sparſamkeit auf dieſem heiklen Gebiet überhaupt am
Platze wäre da doch das Schickſal des deutſchen Volkes zuletzt von
ſeinen geiſtigen und ſittlichen Kräften abhänge Er erwähnte
weiterhin die Notwend gkeit immer wieder den großangelegten
Grundriß der Einheitsſchule zu revidieren und auf ſeine Verein
fachungsmöglichkeit hin zu prüfen Nicht um Nivellierung ſondern
um Differenzierung der Begabung handelte es ſich Die Vertiefung
der Reform höte zwar Möglichkeiten zur Erſparnis erfordere aber
auch hervorragende Menſchen Die Reform der Lehrerbildung
wäre daher von höchſter Wichtigkeit und es handele ſich nicht um
die Frage der Reform der Bildung für Volks und Mittelfchul
lehrer ſondern auch um die an höheren Schulen Jn dieſem Zu
ſammenhange gedachte der Miniſter der Not des Schulweſens in
den losgeriſſenen Gebieten und zollte hier der Haltung der
Lehrerſchaft die vollſte Anerkennung Dann ſprach er von den
Richtlinien zur Aufſtellung von Lehrplänen der vier oberen Jahr
gänge der Volksſchule von der deutſchen Oberſchule der deutſchen
Aufbauſchule der Reform der Mädchenſchulen der Univerſitäten
und der Techniſchen Hochſchulen und begrüßte es daß der Kampf
um die Schule an Leidenſchaftlichkeit nachgelaſſen habe Das letzte
Ziel der Reform ſo betonte der Miniſter ſchließlich gehe dahin
durch die Bildungseinheit zur deutſchen Kulturgemeinſchaft und
damit zur deutſchen Volkseinheit zu kommen

Geheimrat Wallach geſtorben Ein hervorragender Miftarbeiter Dr
von Miquels bei der Schaffung und Ausführung ſeiner großzügigen
preußiſchen Steuerreform der frühere Generaldirektor der direkten
Steuern Wirklicher Geheimer Rat Heinrich Wallach iſt im 80 Lebens
jahke in Charlottenburg geſtorben

Der fünſte deu ſche Jugendherbergstag wurde in Anweſenheit zahl
reicher Vertreter der Regierung und der Kommunen in Altona eröffnet
Der erfreuliche Fortſchrikt des Jngendwanderns zeigt ſich darin daß die
1400 Jugendherbergen im Jahr 1922 863000 Uebernachtungen gegen
nur 20 000 im Jahre 1913 aufzuweiſen hatten

Neuer Milliardenzuſammenbruch in Berlin Die Berliner Getreide
Futter und Düngemittelfirma Gebr Brie hat ihre Zahlungen ein
geſtellt Die ungedeckten Paſſiven werden auf 134 Milliarden geſchätzt
Die Verluſte der erſt ſeit kurzer Zeit hier beſtehenden Firma die frühe
in der Provinz Poſen anſäſſig war ſind haup ſächlich durch Maisengagé
mens entſtanden

Helft der Preſſe Eine Verfügung des preußiſchen Miniſters des
Jnnern vom 24 März d J beſagt Für die Erlaltung der Lebensfähig
keit der Preſſe die ein wertvolles Kulturgut darſtellt iſt es neben den
ſonſtigen Maßnahmen zur Linderung der Notlage des deurſchen Zeitungs
gewerbes erwünſcht die Zeitungsdruckereien möglichſt mit ſtaatlichen und

fommungken Druckanfträgen zu bedenken ſoweit in der Vergebung der
Staa saufträge freie Hand gegeben und insbeſondere Staatsdruckereien
nicht vorhanden ſind

Ein Dampfer mit drahtloſer Telephonie Der heute in Hamburg
auslaufende S innesdampfer General San Martin wird als erſter
deutſcher Paſſagierdampfer Einrichtungen für drahtloſe Telephonie be
ſitzen Das telegraphentechniſche Reichsamt bat ſich bereit erklärt bei
dieſen Verſuchen mitzuwirken und hat die Küſtenſtation Norddeich an
gewieſen ſoweit wie möglich mit dem ausfahrenden Dampfer in tele
graphiſcher bzw tekephoniſcher Verbindung zu bleiben

Weshalb die engliſchen Truppen am Rhein bleiben Der Sekretär
für Schottland Viscount Novar ſagte in einer Rede in Edinburg die
Politik der Regierung gehe dahin am Rhein zu bleiben um die britiſchen

andelsintereſſen zu ſchützen in Berührung mit der Lage zu bleiben und
ich vorzubereiten auf das Angebot ſeiner guten Dienſte in dem Augen
blick wo ſie annehmbar würden Das ſei keine Politik des Treiben
laſſens ſondern eine beſtimmte Politik

Die neuen Herren des Memellandes haben der Bewohnerſchaft zu
Oſtern eine bittere Ueberraſchung bereitet indem ſie die Gebühr für einen
Sichtvermerk zur Einreiſe in das Memelgebiet auf 17 Lit gleich rund
35 000 Marl erhöhten Praktiſch bedeutet dies die Abſchnürung Memels
vom Kulturboden Deutſchlands und damit gleichzeitig die Annullierung
der dem Memellande zugeſicherten kulturellen Autonomie

Lenin unheilbar Die Times erfahren aus Riga daß die beiden
Spezialärzte die Lenin pflegten Dr Strümpell und Dr Nonne von
Moskau zurückgekehrt ſind Sie erklärten Lenin leide an einer unheilbaren
Lähmung Er könne von einem Augenblick zum anderen ſterben doch
könne ſich das Leiden auch noch lange Zeit dinzieden Lenin iſt von
zahlreichen militäriſchen Wachen umgeben und ſeine Aerzte ſelber önnen
ſich immer nur nach beſonderer Erlaubnis nähern

Ein antiengliſcher Aegyptenbund Times meldetdi einer geheimen Geſellſchaft angehörten deren Ziel die Ermordung
britiſcher Soldaten und Ziviliſten war haben ſich vor dem Strafgericht
zu verantworten Dem Geheimbund werden verſchiedene Morde an
britiſchen Offizieren und Ziviliſten die ſich in der lezzten Zeit ereignet
haben zur Laſt gelegt Zu der Verhandlung ſind mehr als 60 Zeugen
geladen

Bergarbeiterſtreik in England 46 000 Kohlenarbeiter von Südwales
haben beſchloſſen von Donnerstag ab in den Ausſtand zu treten
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Neues vom Tage
Eine Fähre zwiſchen England und Belgien

Die London and North Eaſtern Eiſenbahngeſellſchaft wird in Bälde
einen regelmäßigen Fährbootdienſt zwiſchen dem öſtlichen engliſchen
Hafen von Harwich und dem belgiſchen Hafen Zeebrugge eröffnen
Vollgeladene Eiſenbahnwaggons die von irgend einem unkte Groß
britanniens auf den betreffenden Eiſenbahnlinien nach Harwich dirigiert
werden ſollen hier dirett vom Dock auf ein Fährboot überführt und
auf dieſem Boote nach Zeebrugge verſchifft werden Hier werden
die einzelnen Waggons oder auch ganze Züge auf die Bahngleiſe am Land
verſchoben und im regelmäßigen Eiſenbahndienſt nach den kontinentalen
Beſtimmungsplätzen befördert werden Durch dieſen neuen Frachtverkehrs
dienſt wird zwiſchen England und dem Konlkinent ein neues Blatt in der
Geſchichte des engliſch kontinentalen Eiſenbahn und Seetransports er
öffnet werden Jeder Fährdampfer wird imſtande ſein einen an
von vierundfünfzig Laſtwaggons von je zehn Tonnen Packfähigkei
zu tragen Wie ſchon früher bemerkt werden die Güter nach allen Teilen
Europas aus England und in umgekehrter Richtung befördert werden
mit Ausnahme von Rußland und Spanien Auch Oe erreich dürfte aus
dem Fährboothdienſt Nutzen ziehen insbeſondere beim Export von leicht
verderblichen Waren z V ſteiriſchem Geflügel uſw für das Weihnachts
geſchäft im engliſchen Markte wenn durch den Entfall der Umladung eine
weſentliche Zeiterſparnis bewirkt wird Aber noch ein beträchtlicher
Vorteil wird aus dem Wegfall der Umladungen an den Küſtenpunkten
erwochſen das iſt die Verringerung der Warendiebſtähle die bekanntlich
eine wahre Plage des Exportgeſchäftes geworden ſind

3 dWie man Syndikus wird
Die Rolle eines Gerichtsaſſeſſors Doktor der Rechte und Syndikus

bei großen Firmen hat der frühere Handlungsgehytife Max Knöſſel lange
Zeit mit großem Erſolg durchzuführen gewußt Er hatte ſich jetzt vor
der Strafkammer BerlinMitte wegen Betruges Betrugsverſuches und
Urkundenfälſchung zu verantworten Jn den Jahren 1913/14 hatte er
bereits Kredilſchwindeleien begangen und war ins Gefängnis gekommen
Während des Krieges wurds er verwundet er kam dann im Lazarett
auf die Jdee ſich zum Dr jur und Gerichtsaſſeſſor zu machen
Gleichzeitig wurde aus dem Sohn eines Küſters der Sohn eines Ober
konſiſtorialrates der mit der Tochter eines höheren Offiziers verheiratet

gefälſchten Heugniſſe gelang es ihm eine Anſei Auf Grund a e 2 r rſtellung als urtſtiſcher Mi acbeiler bei Siemens Schuckert in Verlin zu
erhalten Dieſe S eung füllte er auch zur großen Zufriesengeit aus
ſo daß er glänzende Zeugniſſe und Anerkennungsſchreiben erhielt Wäh
rend des großen Streiks auf der SchichauWerft im Jahre 1920 war er
für den Verband der Metallinduſtriellen Beiſitzer bei den Schiedsgerichter
im Reichsarbeits miniſterium Es wurde ihm noch jetzt von Zeugen
die größte Anerkennung für ſeine Tätigkeit ausgeſprochen Mit ſeinen
uten Empfehlungsſchreiben bekam er dann eine Anßellung als Syndikus

bei dem Eſchweiler Bergwerlsverein Hier aber rezte ſich bei ihm wieder
ſein verbrecheriſcher Trieb und er fälſchte verſchiedene Schecks die er
aber nicht rechtzeitig einlöſen konnte ſo daß er entlaſſen wurde Der
Angeklagte gab die Fälſchungen unumwunden zu behaupkete aber daß er
niemanden habe ſchädigen wollen Der Staatsanwalt beantragte an
geſichts der hochſtapleriſchen Tätigkeit des Angeklagten zwei Jahre
Zuchthaus und fünf Jahre Ehrverluſt Das Gericht billigte dem An
geklagten aber mitdernde Umſtände zu und verurteilte ihn nur zu einem
Jahr Geſängnis

Harkmann wehrk ſich
Der bisherige Jntendant des Deutſchen Opernhauſes

in Charlottenburg der während ſeines Aufenthaltes in
Amerika entlaſſen wurde übermittelt der Preſſe eine Er
klärung in der es u a heißt

Bei meiner Rückkehr aus Amerika fand ich als Willkommen
des Unternehmens das ich aufgebaut und mehr als zehn Jahre
durch alle Fährniſſe hindurchgeſteuert meine Entlaſſung mit
ſchlichtem Abſchied vor Hierzu leſe ich Zeitungskommentare die
wie mir bekannt von den heutigen Machthabern inſpiriert den
Eindruck meiner Entlaſſung cum infamia verſtärken ſollen Jch
danke der Preſſe daß ſie mir ihre Spalten zu meiner Verteidigung
öffnet Sie war nicht früher möglich denn die Angriffe richteten
ſich gegen einen Wehrloſen der während ſeines Urlaubs meuch
lings zur Strecke gebracht werden ſollte

Mein Streit iſt ſoweit er meine Perſon angeht ohne Belang Wichtig und von allgemeiner Bedeutung 3 die üdarhe

unter denen ein mehr als zehn Jahre im Amt befindlicher genau
vor einem Jahre mit dem Deutſchen Opernhaus vom Aufſichtsrat
und der Preſſe anerkannter Theaterleiter ſo plötzlich aus ſeinem
Amte entfernt werden konnte Meine Befeitigung iſt eine Folge
der ſeit Dezember 1922 veränderten Machtverhältniſſe in der
Ausübung der Kapitalmacht der Opern Betriebs Aktien Geſell
ſchaft Dieſe Kapitalmacht hat in einer Generalverſammlung
Anfang Dezember v J als erſtes die Beſeitigung der die öffent
lichen Jntereſſen im Aufſichtsrat berufsmäßig vertretenden nier
Mitglieder der ſtädtiſchen Verwaltung vorgenommen Seit Be
ſtehen des Hauſes iſt auf Grund ungeſchriebenen Rechtes wegen
des Mäzenatentums der Stadt Charlottenburg als Erbauerin und
Förderin des Deutſchen Opernhauſes ein Teil der Aufſichtsrats
mitglieder aus der ſtädtiſchen Verwaltung entnommen Die be
ſeitigten Männer ſind alles hochangeſehene Bürger darunter drei
bekannte Parlamentarier Ich bin ihnen als zweites Opfer einer
neuen Politit gefolgt und befinde mich in güter Geſellſchaft

Die Oeffentlichkeit iſt berechtigt mit Cicero zu fragen aui
bono7 Zu weſſen Gunſten wird die naue Politik getrieben
Wäre ſie zugunſten der Kunſt ſo wäre ich der erſts dar ſich fügto
J muß dies leider in Zweifel ſtehen Dor Ausſchluft dar Sefſgut
kelt durch Veſeitigung der öffentlichen Terigötag im Auſſihter
rat weiſt auf andere Gründe und auch meine Beſeitigunandere Gründe Jch habe ſtets in der Kunſt die Sache r es

iſt den neuen Machthabern und ihrem Sondervorteile und Sonder
wünſche verfolgenden Anhängſel unbequem Deshalb mußte ich
beſeitigt werden Dieſe Behauptungen könnte ich mit überreichem
Material beweiſen Mir widerſtrebt es zunächſt hinter die Ku
liſſen zu leuchten Als Fachmann der Bühne bin ich auf die Be
leuchtung der Vorderbühne eingeſtellt und bei mir deckt ſich
der Menſch mit dem Bühnenfachmann Aeußerſtenfalls werde ich
aber mein Material den berufenen Vertretern der Preſſe unter
breiten Georg Hartmann lIntendant

Pfrtleinung der Ehrendoaktorwürde an Profeſſor Paul Schultze
Paumburg Die Univerſität Tübingen hat dem Profeſſor Paul
Schultze Naumburg in Saaleck in Ehrung ſeiner Verdienſte um
Grundlegung und Ausbreitung der Heimatſchutzbewegung und an
läßzlich der Neuherousgabe feines umfaſſenden Wexkes Kultur
arbeiten die Würde eines Doktors der Staatswiſſenſchaften ehren
halber verliehen Das Doktordiplom wurde ihm am 2 Oſter
feiertage in Saaleck durch ein Mitglied der ſtgats wiſſenſchaftlichen
Fakultät Profeſſor Fuchs aus Tübingen überreicht ProfeſſorPaul Schultze Naumburg iſt Ehrenvorſitzender des Deutſchen Bun
des Heimatſchutz

Auflöſung der Heſſiſchen Landeshühne Die Heſſiſche Landes
bühne mit dem Sitz in Darmſtadt die ſeit mehreren Jahren in
Heſſen und den angrenzenden Gebieten ſehr wertvolle Vorſtel
lungen veranſtaltet hat wird infolge der Unmöglichkeit im be
ſetzten Gebiet ihre Tätigkeit auszuüben aufgelöſt werden

James Dewar der Erfinder des rauchloſen Pulvers und der
Thermosflaſche iſt im 31 Lebensjahre in London geſtorben De
war wurde 1873 nach Cambridge Lerufen wo z den Lehrauftrag
für Ebepie und Phyſtt ſowie auch für Philoſophie übertragen er
hielt Dewar war ſehr vielſeitig ſeine Arbeiten beſchäſtigten ſich
hauptſächlich mit der Spektralanalyſe den Exploſiverſcheinungen
und der Verflüſſigung der Gaſe Sein Name wurde weltbekannt
durch die nach ihm benannte Flaſche in der die fſige Luft auf
bewahrt wird Dieſe Flaſche wurde dann das Vorbild für G

t osflaf zum Warm und Kalthalten von Speiſen und Ge
ränken

Ein Beethopen Denkmal für Mexiko Die Deutſche Kolonie
in i bereitet die Errchtung gines Beethoven Denkmals vor

gegeben wird und zu einem Zeilenträger läuft Sobald eine Zeile
ertig iſt wird ſie automatiſch zu der Höhe der Kamera und der

Veſeuchtungsquelle gehoben und der Kameraverſchluß öffnet ſich
ſelbſttätig durch die Glasbuchſtaben fällt Licht und ſo wird die
Zeile auf einen Film aufgenommen der dann in üblicher Weiſe
weiter behandelt und zum Uebertragen auf die Zinkplatte von der
dex Druck erfolgt benutzt wird Das Bild der Zeile kann ver
gröbert oder verlleinert werden ſo daß von einer Schrift die ver
ſchiedenſten Grade zu erzielen ſind Die h wird bereits für
r ges von zwei Zeitungen benutzt deren Druck dann in Offſet
erfolgt

Ein neues Edelmetall Vielleicht wird bald ein Sturm nach
dem Papualaſitd in Britiſch Neuguineg losbrechen weil man hier
ein Metall gefunden hat das achtmal ſo wertvoll iſt als Gold

ies Melall heißt Osmiridium und vor kurzem wurde ein kleines
Stück dieſes Edelmetalls für 1200 Pfu terling verkauft Es
findet gegenwärtig in winzigen Mengen Verwendung bei der Ver
fertigung der Spitzen von Füllfedern und bei ſehr feinen
Maſchinenteilchen Das Vorhandenſein des Osmiridiums im
Papualand wurde durch einen merkwürdigen Zufall entdeckt Gold
wäſcher brachten bei ihrer Arbeit in einem Flußbett einen bläulich
grauen Stoff heraus den ſie für wertlos nLager zurückkehrten zeigten ſie etwas von der Subſtanz einem
Bergwerksingenieur der ſagte Das iſt Osmiridium wo habt ihr
das gefunden Nun begaben ſie ſich ſofort nach dem Fluß zu
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H N K Der Hamburger Quickborn fri
vom Hieronymus Napoléon Rex auf jenem
ſeinen Bruder König von Weſtfalen
morgen wieder luſtick war Seine Herrlichkeit dauerte nicht

lange Jm Oklober 1813 mußte er nach Frankreich flüchten Nun
war noch hier und da ſein Zeichen H N R an öffentlichen Ge
bäuden zu ſehen Da fragte ein Bauer einen andern was das be
deute Jck denk mi war die Antwort dat heet He nümm
Rietus Er nimmt Reißaus

Leibniz und die Fliege Der große Gelehrte und Denkefried Wilhelm v CLeibnij war haft ber daß er

apualan

das ein Geſchent der Deutſchen Kolonis an das Mezilanſ che Bote Zebeweſen mit Abſicht tötete Einſt erklärte der berühmte Mann

e h n et enin Breslau angvref h beich ſſen worden r Sledh en antsm um
Fine phorogravhilche Suumyſn ine Voch einem Bericht der wo ind b aAronfurten Wochen eift Die Amſchon re in Amexſſa eine Wrnghe den Aen e ft

ine tn le die in ihrer un Geltalt an bie den Sagcttuithe n x ahninöitype Zinpert alte ſind aher lire ne zig it ittare t tutoder Poſitive des enbildes Für jeden aben et es ſo iche ua i zu wo
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